
Gegenstand 

Rechtsmittel gegen das Urteil des Gerichts erster Instanz (Zweite 
Kammer) vom 22. Mai 2007, Mebrom/Kommission (T-198/05), 
mit dem das Gericht eine Klage auf Ersatz des Schadens, der der 
Rechtsmittelführerin dadurch entstanden sein soll, dass die 
Kommission für die Monate Januar und Februar 2005 kein 
System eingeführt habe, das es der Rechtsmittelführerin ermög­
licht hätte, gemäß Art. 6 und 7 der Verordnung (EG) Nr. 
2037/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
29. Juni 2000 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht 
führen (ABl. L 244, S. 1), Methylbromid in die Europäische 
Union einzuführen, als unbegründet abgewiesen hat 

Tenor 

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen. 

2. Die Mebrom NV trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 247 vom 20.10.2007. 

Beschluss des Gerichtshofs vom 20. Januar 2009 — Jörn 
Sack/Kommission der Europäischen Gemeinschaften 

(Rechtssache C-38/08 P) ( 1 ) 

(Rechtsmittel — Öffentlicher Dienst — Dienstbezüge — 
Nichtanwendung der für Referatsleiter vorgesehenen Stellen­
zulage auf einen Rechtsberater der Besoldungsgruppe A*14 

— Grundsatz der Gleichbehandlung) 

(2009/C 141/36) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Verfahrensbeteiligte 

Rechtsmittelführer: Jörn Sack (Prozessbevollmächtigter: Rechts­
anwalt D. Mahlo) 

Anderer Verfahrensbeteiligter: Kommission der Europäischen Ge­
meinschaften (Prozessbevollmächtigte: B. Wägenbaur und J. 
Currall 

Gegenstand 

Rechtsmittel gegen das Urteil des Gerichts erster Instanz (Fünfte 
Kammer) vom 11. Dezember 2007 in der Rechtssache T-66/05, 
Sack/Kommission, mit dem das Gericht die Klage auf Auf­
hebung der Entscheidungen über die Festsetzung der monatli­
chen Dienstbezüge des Klägers für die Monate Mai 2004 bis 
Februar 2005, auf Neuberechnung dieser Dienstbezüge und auf 
Aufhebung der ausdrücklichen Entscheidung über die Zurück­
weisung der Beschwerde des Klägers abgewiesen hat — Nicht­
anwendung der Stellenzulage für Referatsleiter auf einen als 
Koordinator einer Arbeitsgruppe tätig gewesenen Rechtsberater 
der Besoldungsgruppe A*14 des Juristischen Dienstes der Kom­
mission — Verstoß gegen den Gleichbehandlungsgrundsatz 

Tenor 

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen. 

2. Herr Sack trägt neben seinen eigenen Kosten die Kosten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften. 

( 1 ) ABl. C 107 vom 26.4.2008. 

Beschluss des Gerichtshofs (Achte Kammer) vom 5. März 
2009 — K & L Ruppert Stiftung & Co. Handels-KG gegen 
Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, Muster 
und Modelle), Natália Cristina Lopes de Almeida Cunha, 

Cláudia Couto Simões, Marly Lima Jatobá 

(Rechtssache C-90/08 P) ( 1 ) 

(Rechtsmittel — Gemeinschaftsmarke — Anmeldung der Ge­
meinschaftsbildmarke CORPO LIVRE — Widerspruch des In­
habers der älteren nationalen und internationalen Wortmar­
ken LIVRE — Verspäteter Nachweis der Benutzung der älte­

ren Marken — Zurückweisung des Widerspruchs) 

(2009/C 141/37) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Verfahrensbeteiligte 

Rechtsmittelführerin: K & L Ruppert Stiftung & Co. Handels-KG 
(Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwältin D. Spohn) 

Andere Verfahrensbeteiligte: Harmonisierungsamt für den Binnen­
markt (Marken, Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: 
G. Schneider), Natália Cristina Lopes de Almeida Cunha, Cláudia 
Couto Simões, Marly Lima Jatobá 

Gegenstand 

Rechtsmittel gegen das Urteil des Gerichts erster Instanz (Zweite 
Kammer) vom 12. Dezember 2007 in der Rechtssache T-86/05 
(K & L Ruppert Stiftung/HABM — Lopes de Almeida Cunha u. 
a.), mit dem das Gericht eine Klage der Inhaberin der nationalen 
und internationalen Wortmarken „LIVRE“ für Waren der Klasse 
25 auf Aufhebung der Entscheidung der Ersten Beschwerdekam­
mer des HABM vom 7. Dezember 2004 über die Zurückwei­
sung ihrer Beschwerde gegen die Entscheidung der Wider­
spruchsabteilung über die Zurückweisung ihres Widerspruchs 
gegen die Eintragung der Gemeinschaftsbildmarke „CORPO LI­
VRE“ für Waren der Klassen 18 und 25 abgewiesen hat — 
Widerspruchsverfahren — Zurückweisung des Widerspruchs 
wegen verspäteter Vorlage der Beweise für die Benutzung der 
älteren Marken 

Tenor 

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen. 

2. Die K & L Ruppert Stiftung & Co. Handels-KG trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 142 vom 7.6.2008.

DE 20.6.2009 Amtsblatt der Europäischen Union C 141/21


